
Zusammenleben der Kulturen in Dietzenbach e.V.

c/o Dr. Gerd Wendtland, Spessartstraße 7, 63128 Dietzenbach

Mail kontakt@zusammenleben-der-kulturen.de

Web www.zusammenleben-der-kulturen.de

Protokoll der JHV am 30.03.06 in der Spielinsel

Anwesend:
Brigitte Scheibe, Barbara Spahn-Nessel, Ingrid und Brigitte Schuler, Hannelore Klingbeil, Horst
Schäfer, Charlotte Rothman, Dagmar Altenburg, Gerd Wendtland, Barbara Cardenas, Longina Ku-
raszkiewicz-Moskwa, Heike von Staden, Zeynep Nesiroglu, Rachid Nouna, Paul Klöppinger, Rudi
Reitz, Gerti Röhner, Cengiz Hendek, Horst Spiesberger, Joachim und Ursula Proeschold, Zahide
Yentür, Zohan Beck, Anne Schlosser-Larhzali, Gisela Mauer, Ricardo Cardenas, Nicola Pengacevic

1. Jahresbericht des Vorstands (nachzulesen in Anlage 1)
Gerd Wendtland begrüßt die Anwesenden und gibt einen Rückblick auf das letzte und ei-
nen Ausblick auf dieses Jahr . Die einzelnen Veranstaltungen und Projekte und Schwer-
punkte werden von den Verantwortlichen kurz erläutert; es findet eine Aussprache statt.

Zusätzlich ein Hinweis auf die folgenden aktuellen Veranstaltungen:

 Bildungsurlaub: In Zusammenarbeit mit der vhs wird vom 12.05. – 19.05.06 eine
Reise in die Türkei organisiert. Inhaltlicher Schwerpunkt ist die vorschulische Erzie-
hung und der interkulturelle Austausch. Es sind noch ein paar Plätze frei (s. Anlage
2)

 Ausflug: Am 8. Juli ist ein Ausflug nach Schloss Freudenberg geplant. Das Angebot
richtet sich zunächst an der Mitglieder des Vereins, bei freien Plätzen ist die Teil-
nahme allgemein möglich. Eine Ausschreibung gibt es nach Ostern.

 Das Programm steht im aktuellen Faltblatt (s. Anlage 3)

2. Bericht der Kassiererin (s. Anlage 4)
Dagmar Altenburg erläutert die Finanzsituation.

3. Bericht der RechnungsprüferInnen
Rudi Reitz hat mit Luise Oberdorfer die Konten geprüft. Sie sind mustergültig geführt, es
gibt keinerlei Beanstandungen. Er beantragt die Entlastung des Vorstandes.

4. Aussprache über die Vorstandsberichte (s.1.)

1. Gisela Mauer beantragt die Entlastung des Vorstands und der RechnungsprüferInnen. Die-
ser wird ohne Gegenstimmen und Enthaltungen zugestimmt.

Kurze Pause mit Imbiss

2. Wahl des neuen Vorstands



a. Horst Schäfer wird ohne Gegenstimmen zum Wahlleiter gewählt. Es wird keine
geheime Abstimmung gewünscht.

b. Zum ersten und zweiten Vorsitzenden werden einstimmig Gerd Wendtland und
Barbara Cardenas gewählt.

c. Als Schriftführerin wird einstimmig Anne Schlosser-Larhzali gewählt.
d. Als Kassiererin wird einstimmig Dagmar Altenburg gewählt.
e. Als Beisitzerinnen werden en bloc einstimmig Hannelore Klingbeil, Zeynep Nesi-

roglu und Longina Moskwa gewählt.

Alle KandidatInnen nehmen die Wahl an.

7. Als RechnungsprüferInnen werden einstimmig Rudi Reitz und Joachim Pröscholdt gewählt
und nehmen die Wahl an.

Kurze Fotopause (siehe auch online unter www.zusammenleben-der-kulturen.de)

8. Aussprache über zukünftige Aktivitäten

 Spielinsel

Der Verein, von Beginn an auf der Suche nach eigenen Räumlichkeiten, beschäftigt sich mit
den Möglichkeiten, die Räumlichkeiten der Spielinsel zu übernehmen. Durch die zentrale
Lage könnte der Schwerpunkt der jetzigen Spielinsel (zur Zeit wird sie an drei Nachmittagen
von Kindern und deren Eltern und Großeltern besucht) sich mit einem erweiterten Angebot
hin zu einer Interkulturellen Begegnungsstätte entwickeln.
Die Idee wird von den Anwesenden positiv aufgenommen und soll auf ihre Realisierbarkeit
überprüft werden. Es bildet sich eine Arbeitsgruppe, die sich am 06.04. zum ersten Mal
trifft. Das zweite Treffen findet am 24.04.06 um 18.00 in der Spielinsel statt, weitere mitar-
beitende Mitglieder sind willkommen.

 Mitternachtssport

Auf Anfrage und nach intensiven Diskussionen auf zwei Sitzungen hat sich der Verein
grundsätzlich bereiterklärt, den Mitternachtssport verantwortlich zu übernehmen.
Finanziert wird er vom Kreis Offenbach. Horst Spiesberger ist in den erweiterten Vorstand
aufgenommen worden und wird für den Vorstand verantwortlich mitarbeiten, ebenso hat
Ertugrul Saracoglu Unterstützung zugesagt. Zielgruppe sind ca. 50 Jugendliche. Diese sollen
auch aktiv einbezogen und fortgebildet werden, z.B. als Schiedsrichter, Betreuer, für die
Jugendleitercard. Der Polizeipräsident hat nach den Unruhen im letzten Sommer großes In-
teresse am Mitternachtssport und fragt regelmäßig nach. Der Verein wird über die Ent-
wicklung des Projekts weiter informieren.

 Sommerfest (s. Anlage 5)



Heike von Staden stellt den Stand der Planungen zum Sommerfest am 26. August vor. Das
Thema wird „Zauber des Orients“ sein, ein Vorbereitungsteam hat sich getroffen und
Ideen gesammelt. Diese sind im Einzelnen in der Anlage aufgeführt. Weitere MitarbeiterIn-
nen und HelferInnen für die Vorbereitung und das Fest selbst sind erwünscht. Das nächste
Treffen wird am 26.04.06 um 18.00 im afghanischen Restaurant gegenüber vom Kreishaus
stattfinden. Bis zum 25.04 kann die Ankreuzliste im Anhang zurückgeschickt werden. Als
Veranstaltungsort ist das Göpferthaus vorgesehen. Livemusik, Tanz und verschiedene
Workshops, Tee- und Kaffeezelte mit arabischen Spezialitäten u.v.m. sind geplant.

 Integration

Der Fragebogen für Eingliederungswillige wird kritisiert. Dieser sei eine Zumutung. Barbara
Cardenas schlägt eine Diskussionsveranstaltung zu Integration mit dem Integrationsbeauf-
tragten der CDU, Herrn Magen vor. Die Veranstaltung müsste stattfinden, bevor der Ein-
bürgerungstest eingeführt wird.

Im nächsten Erzählcafe am 27.04. 06 kann auch die Frage aufgegriffen werden:
Was hat den Eingebürgerten gefehlt?

Selver Erol wirbt für die Europawochen vom 09.05. bis 11.06.06. Eine Verbindung von Kul-
tur und Kulinarischem wäre spannend, sie würde selbst gerne bei solchen Veranstaltungen
mitwirken.

9. Sonstiges

Zahide Yentur lädt zu einer Veranstaltung am 13. Mai in der Grugahalle in Essen ein. Es
wird ein Fest geben unter dem Motto „Zusammen für Arbeit, Bildung und Frieden“ (Infos
bei unter www.didf.de), bei Bedarf kann ein Bus von Dietzenbach organisiert werden.

Aktuelles, das nach der JHV geplant worden ist:

 Brunch und Boccia
Es wird wieder einmal monatlich einen Brunch im Stadtpark geben, mit der Gelegen-
heit, Boccia zu spielen. Als Termine sind vorgesehen:
28. Mai, 25. Juni, 30. Juli und 3. September.

 Beim Altstadtmarkt am 11.05.06 wird der Verein diesmal im Hof des Ausländerzent-
rums (Stadtbücherei) mit einem Stand vertreten sein.

 Valerie Gourski wird wieder im Hof der Familie Klingbeil Bilder ausstellen.


